
                   Elterninformation Nr. 17 im Schuljahr 2020/21 

 

Liebe Schulfamilie,   

bevor das neue Schuljahr 2021/22 begrüßt wird, gibt es erst einmal einen Sommerferienbrief: Als wir in 

das Schuljahr 2020/2021 gestartet sind, hat zumindest das Leitungsteam gedacht, dass es nicht 

verrückter als im Vorjahr werden kann. Weit gefehlt! Wir starteten im August 2020 optimistisch und 

sehr vorsichtig – mit Masken und viel Abstand. Im September und Oktober trainierte die AOK mit den 

Zehntklässler*innen für erfolgreiche Bewerbungen. Im August und September fanden einige 

Veranstaltungen noch in Präsenz statt, zunehmend etablierten sich hybride Konferenzen. Diese 

Erfahrung werden wir sicherlich ins neue Schuljahr mitnehmen. Bis zu den Oktoberferien hatten wir uns 

alle mit dem Lernraum vertraut gemacht – wir ahnten noch nicht, wie dringend und intensiv wir ihn 

nutzen würden. In den Oktoberferien zerplatzten so einige Reisepläne, nach den Oktoberferien 

starteten wir mit vollen Klassen und hohen Infektionsquoten. Beim TOEFL-Test zeigten viele 

Schüler*innen, dass sie die englische Sprache exzellent beherrschen. Ende November lag die Inzidenz 

in Friedrichshain-Kreuzberg bei 389,1. Wir konnten in den Jahrgängen 7 bis 10 unser A-B-Modell 

erproben. Am 16. Dezember begann der ausschließlich digitale Unterricht für alle. Wer hätte geahnt, 

dass der Abiturjahrgang fast das komplette 4. Semester im Distanzlernen verbringt?! Wer hätte geahnt, 

dass die 7. bis 9. Klassen erst nach Ostern wieder die Schule betreten? Und wer hätte gedacht, dass 

Ellen Key trotzdem liest? Noch einmal Glückwunsch an Emil und an alle, die mitgemacht haben.  

 

Das Toilettenprojekt entwickelt sich – die Startbedingungen wurden geschaffen, weil Schüler*innen, 

Eltern und Lehrkräfte Hand in Hand arbeiteten – und weil die Hausmeister die zündende Idee für die 

Lagerung der Geschichts- und Geographiematerialien entwickelten. Betriebspraktika wurden durch das 

Berufe-Karussell ersetzt. Eine Idee, die sicherlich nicht in Vergessenheit geraten wird. 

Die Abschlussjahrgänge können sich sehen lassen: Von 121 Schüler*innen im Jahrgang 10 erreichten 

117 einen Abschluss, darunter 101 Schüler*innen mit einem MSA bzw. MSA mit Zugangsberechtigung 

zur gymnasialen Oberstufe. Herzlichen Glückwunsch! Der Abiturjahrgang erreichte die 

Durchschnittsnote 2,5. Von 57 Abiturient*innen erreichten elf ein Einser-Abitur. Unter den 

Abiturient*innen sind erstmals Schüler*innen, die ein bilinguales Abitur zertifiziert bekommen. 

Congratulation!  

Danke an alle, die in diesem unglaublichen Schuljahr so geduldig und konstruktiv daran mitgearbeitet 

haben, dass auch dieses Schuljahr eben kein verlorenes war – der Dank geht an die Schüler*innen, an 

das ganze Personal der Schule, an die Eltern und an alle anderen Unterstützer*innen. Bevor wir im 

nächsten Schuljahr hoffentlich komplett im Präsenzunterricht gemeinsam lernen können, die Bili-

Schüler*innen erstmals im Jahrgang 12 neben Geschichte auch Politik auf Englisch wählen können, die 

neuen 7. Klassen ihre Etage in Besitz nehmen, wünsche ich Ihnen allen einen erholsamen und 

unbeschwerten Sommer. 

 

Die Startzeiten für den ersten Schultag nach den Sommerferien (9. August) werden am Donnerstag, 5. 

August auf der Startseite der Homepage veröffentlicht. 

Bleiben Sie alle gesund, verleben Sie schöne Ferien! 

 

Katrin Hannusch          Juni 2021 


